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Ausschreibung der Stadt Vetschau/Spreewald:
Erarbeitung einer Nutzungskonzeptstudie zur Aufwertung des Bahnhofsgebäudes Raddusch mit Außenanlage
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Bewerberbogen


Name des / der Bewerber(s) / -in / Bewerbergemeinschaft, bzw. des Büros



……………………………………………………………………………….…………


Stand: 20. März 2026




…………………………………………………………………………
Name des / der Bewerber(s) / -in / Bewerbergemeinschaft, bzw. des Büros

Hinweise für den Antrag

	Einsendefrist für die Bewerbungsunterlagen:	Freitag den, 10. April 2026; 11:00 Uhr
[Eingang der Bewerbungsunterlagen mit ausgefülltem Bewerbungsbogen.]

	Bewerbung für folgende Dienstleistungen: Planungsleistung

	
Auftraggeber:
	
Stadt Vetschau/Spreewald
Schlossstraße 10
03226 Vetschau
Unterlagen sind beim Auftraggeber einzureichen


	
Der Bewerbungsbogen mit sämtlichen Anlagen ist vollständig auszufüllen. Es können bei der Wertung nur Referenzen berücksichtigt werden, die im Bewerbungsbogen aufgeführt sind. Änderungen und Erweiterungen in den vorgegebenen Texten sind nicht zulässig!

Bieter- bzw. Arbeitsgemeinschaften müssen sich bereits als solche bewerben. Die nachträgliche Bildung oder Veränderung der Bieter- bzw. Arbeitsgemeinschaft ist nur mit Zustimmung des Auftraggebers möglich.
Bieter- bzw. Arbeitsgemeinschaften haben mit der Bewerbung eine Erklärung aller Mitglieder abzugeben, dass sie eine Bieter- bzw. Arbeitsgemeinschaft bilden wollen und im Auftragsfall gesamtschuldnerisch haften. Jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft hat einen bevollmächtigten Vertreter zu benennen, der Bewerbungsbogen ist von diesem zu unterschreiben.

Der ausgefüllte Bewerbungsbogen mit Anlagen ist in Papierform einzureichen. Bei Arbeits-/Bietergemeinschaften kann für alle Mitglieder ein gemeinsamer Bewerbungsbogen abgegeben werden.

Für die Zusendung oder Abgabe der Bewerbung bitte die Auftragsbezeichnung auf dem verschlossenen Bewerbungskuvert vermerken.

Bewerbungsunterlagen verbleiben beim Auftraggeber und werden nicht zurückgegeben. Etwaige Kosten für die Erstellung der Bewerbungsunterlagen werden nicht erstattet.

Zur Wahrung der Vertraulichkeit sollte auf eine Bewerbung per Telefon, Telefax oder auf elektronischem Wege verzichtet werden. Dennoch auf diese Weise gestellte Teilnahmeanträge müssen durch ein vor Ablauf der Bewerbungsfrist abzusendendes Schreiben [Poststempel] oder durch persönliche Abgabe bestätigt werden.

Grundlage für die Bewertung Ihrer Bewerbung sind die Angaben im Bewerbungsformular in Verbindung mit den dazugehörigen Anlagen. Weitere Ausführungen über die oben verlangten Angaben und Nachweise hinaus sind unerwünscht und können nicht in die Wertung einbezogen werden!









…………………………………………………………………………
Name des / der Bewerber / -in / Bewerbergemeinschaft, bzw. des Büros


1. Bewerbergemeinschaft

	
Absicht Bewerbung in Gemeinschaft
	Beabsichtigen Sie für die ausgeschriebene Leistung eine Bewerbergemeinschaft zu gründen?
Wenn nein,
weiter mit Pkt.2 Name des Bewerbers / -in bzw. des Büros
	        
         ja

         nein


	
Absicht Bewerbung in Gemeinschaft
	

	
Ansprechpartner / bevollmächtigtes Mitglied
	

	
Mitglied der Bewerber-gemeinschaft
	Mitglied der Gemeinschaft 
[Name und Adresse]
	Leistungsbeschreibung des Mitgliedes
[bezogen auf den Auftrag]

	
	


	

	
	


	

	
	


	

	
	


	

	
	


	

	
	Erklärung aller Mitglieder der Bieter- bzw. Arbeitsgemeinschaft bzgl. gesamtschuldnerischer Haftung im Auftragsfall
	     ja / Nachweis als Anlage anbei

	
	Angaben bzgl. Funktionen, Abläufe und Zuständigkeiten der Mitglieder der Gemeinschaft [ggf. als Anlage]:








	     ja / Organigramm als Anlage anbei









…………………………………………………………………………
Name des / der Bewerber (in) / Bewerbergemeinschaft, bzw. des Büros


2. Name des Bewerbers / -in, bzw. des Büros

Bei Gründung einer Bewerbergemeinschaft ist der gesamte Pkt. 2 pro Mitglied der Gemeinschaft auszufüllen! Der Abschnitt kann dementsprechend für weitere Bewerbermitglieder kopiert werden.

Allgemeine Angaben des Bewerbers 

	
Name des / der Bewerber / -in, bzw. des Büros
	


	
Ansprechpartner / -in
	
	
Gründungsdatum des Büros
	

	
Adresse
	
Straße
	



	

	
Ort
	



	
	
Land
	



	
	
Telefon
	



	
	
Telefax
	



	
	
E-Mail
	



	
	
Internet
	



	
Weitere Büro-Niederlassungen [soweit vorhanden]
	





	
Mitgliedschaft in Fachverbänden 
[soweit vorhanden]
	










…………………………………………………………………………
Name des / der Bewerber (-in) / Bewerbergemeinschaft, bzw. des Büros


Angaben zur Erfüllung der Mindestvoraussetzungen 

	
1.1.1 Ausschlussgründe
	
Ich / Wir erkläre / n mit meiner / unserer Unterschrift, dass keine Ausschlussgründe vorliegen.

a] §129 des Strafgesetzbuches [Bildung krimineller Vereinigungen], §129a des Strafgesetzbuches [Bildung terroristischer Vereinigungen], §129b des Strafgesetzbuches [kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland],

b] §261 des Strafgesetzbuches [Geldwäsche, Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte],

c] §263 des Strafgesetzbuches [Betrug], soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der EG oder gegen Haushalte richtet, die von der EG oder ihrem Auftrag verwaltet werden,

d] §264 des Strafgesetzbuches [Subventionsbetrug], soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der EG oder gegen Haushalte richtet, die von der EG oder ihrem Auftrag verwaltet werden,

e] §334 des Strafgesetzbuches [Bestechung], auch in Verbindung mit Artikel 2 des EU-Bestechungsgesetzes, Artikel 2 §1 des Gesetzes zu Bekämpfung internationaler Bestechung, Artikel 7 Abs. 2 Nr. 10 des Vierten Strafrechtsänderungsgesetzes und des „2 des Gesetzes über das Ruhen der Verfolgungsverjährung und die Gleichstellung der Richter und Bediensteten des Internationalen Strafgerichtshofes,

f] Artikel 2 §2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung [Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr],

g] §370 Abgabenordnung, auch in Verbindung mit §12 des Gesetzes zur Durchführung der gemeinsamen Marktorganisationen und der Direktzahlungen [MOG], soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der EG oder gegen Haushalte richtet, die von der EG oder ihrem Auftrag verwaltet werden.

	1.1.2 Ausschlussgründe
	
Ich / Wir erkläre / n mit meiner / unserer Unterschrift, dass keine Ausschlussgründe vorliegen.
a] die sich im Insolvenz verfahren oder in der Liquidation befinden oder ihre Tätigkeit eingestellt haben oder sich aufgrund eines in den einzelstaatlichen Rechtsvorschriften vorgesehenen gleichartigen Verfahrens in einer entsprechenden Lage befinden,

b] die aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus Gründen bestraft worden sind, die ihre berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen,

c] die im Rahmen einer beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung begangen haben, die vom Auftraggeber nachweislich festgestellt wurde,

d] die Ihre Verpflichtung zur Zahlung der Steuern und Abgaben nach den Rechtsvorschriften des Mitgliedstaates des Auftraggebers nicht erfüllt haben,

e] die sich bei der Erteilung von Auskünften, die gemäß den §§ 7, 10, 12 und 13 eingeholt werden können, in erheblichem Maß falscher Erklärungen schuldig gemacht haben oder diese Auskünfte unberechtigter Weise nicht erteilen.

	
1.1.3 Erklärung zum Verpflichtungsgesetz
	
Ich / Wir erkläre[n], dass ich / wir mich / uns im Falle einer Beauftragung gemäß §1 des Verpflichtungsgesetzes vom 02.März 1974 [BGBI. 1, S.547], geändert durch Gesetz vom 15. August 1974 [BGBI. I, S.1942], auf die gewissenhafte Erfüllung meiner / unserer Obliegenheiten verpflichten lassen werde[n].






…………………………………………………………………………
Name des / der Bewerber (in) / Bewerbergemeinschaft, bzw. des Büros


	
1.1.4 Name / Qualifikation der Personen, welche die Leistung tatsächlich erbringen. 


	 Name
	Qualifikation
	a] Nachweis Qualifikation liegt als Anlage bei
	b] Nachweis Befähigung / Anlage 01 liegt bei

	
	
	
	     ja


	     ja


	
	
	
	     ja


	     ja


	
	
	
	     ja


	     ja


	
	Mindestens ein/e Projektbeteiligte/r muss die die Berufsbezeichnung „Architekt/in“ gemäß der zuständigen Architektenkammer führen - ein entsprechender Nachweis ist ebenfalls beizufügen - und aktiv in das Projekt eingebunden sein. Dieser Bewerbung sind Referenzen zum Nachweis der Befähigung der für die Erbringung der Leistungen definitiv vorgesehenen Projektbeteiligten beizulegen. Es sind 2 Projekte je Projektbeteiligtem aufzuführen, deren Auswahl sich zur Beurteilung der fachlichen Eignung, insbesondere der Fachkunde und Erfahrung an der Vergleichbarkeit zur gestellten Aufgabe orientieren sollte (vorzugsweise komplexere Machbarkeitsstudien mit folgenden Inhalten : denkmalgeschützte Objekte, Beteiligungsformate, Tourismus- oder Infrastrukturprojekte, Mobilitätsstandorte (Bahnhof, Radverkehr, etc.), Wirtschaftlichkeitsanalysen); laufende oder abgeschlossene Projekte aus dem Zeitraum von 2022 bis 2026.

	
1.1.5 Nachweise zur technischen Ausstattung [ggf. in gesonderter Anlage]
	Hardware / Rechenart
	

	
	Software
	


	
	Fachspezifische Software
	

	
	Sonstige Geräte / Server, etc.
	

	

1.1.6 Referenzen
	

	
	Präsentation ausgewählter Referenzobjekte
Um die fachliche Eignung des Bewerbers/ -in für die gestellte Planungsaufgabe beurteilen zu können, sind aus den o.g. Referenzen min. 1 und max. 2 Projekte anschaulich zu präsentieren. Bei Arbeits- und Bietergemeinschaften sind die Referenzen der Gemeinschaft insgesamt aufzuführen. Der Umfang der Präsentation darf nicht mehr als 2 DIN A3 oder 4 DIN A4 Seiten je Projekt umfassen. Die Auswahl des Inhalts sollte eine Beurteilung des Projektes ermöglichen. In der Präsentation sind die Kontaktdaten der Auftraggeber anzugeben. Berücksichtigt werden laufende oder abgeschlossene Projekte aus dem Zeitraum von 2022 bis 2026.








…………………………………………………………………………
Name des / der Bewerber (-in) / Bewerbergemeinschaft, bzw. des Büros

3. Liste der mit dem Teilnahmebogen eingereichten Anlagen

	
	Nummer der Anlage
	Name der Anlage
	Anlage liegt bei

	
	Anlage 01
	Referenzliste Leistungserbringer

	    ja


	
	Anlage 02
	Referenzliste Eignung, Fachkunde und Erfahrung

	    ja


	
	Anlage 03
	Bietergemeinschaft / Erklärung gesamtschuldnerische Haftung

	    ja


	
	Anlage 04
	Bietergemeinschaft / Organigramm

	    ja


	
	Anlage 05
	Wirtschaftliche Verknüpfung / Handelsregisterauszug

	    ja


	
	Anlage 06
	Qualifikation Leistungserbringer

	    ja


	
	Anlage 07
	Technische Ausrüstung


	    ja


	
	Anlage 08
	Unteraufträge / Verpflichtungserklärung

	    ja


	
	Anlage
	

	    ja


	
	Anlage
	

	    ja


	
	Anlage
	

	    ja


	
	Anlage
	

	    ja









	Unterschrift für alle Teile der Bewerbung

	


Ort, Datum
	


Unterschrift(en)









……………………………………………………………………
Name des / der Bewerber (-in) / Bewerbergemeinschaft, bzw. des Büros



4. Bewertungsmatrix

	Bewertungsmatrix:

	Kategorie
	Max. Punkte
	Gewichtung
in %
	Max. mgl.
Bewertung

	1. Fachliche Eignung des Bewerbers / Referenzen
a) Erfahrung mit laufenden und/oder abgeschlossenen Machbarkeitsstudien
b) Erfahrung mit denkmalgeschützten Objekten
c) Erfahrung mit geförderten Projekten
d) Erfahrung mit der Erstellung und Durchführung von Beteiligungsformaten
e) Erfahrung mit Tourismus- oder Infrastrukturprojekten, Mobilitätsstandorten
f) Erfahrung mit Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen
g) Komplexität der Referenzen

	
	
10

10
10
10

10

10
10
	
30

30
30
30

30

30
30

	
	3
	
	

	
	
3
3
3

3

3
3
	
	

	2. Finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit
a) Jahresumsatz der letzten 3 Jahre
b) durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter
c) Qualifikation der Mitarbeiter, insbes. des Projektleiters
	
3
3
3
	
5
10
5
	
15
30
15


	3. Sonstige Kriterien
a) Erfahrung des Projektleiters in Jahren
b) Nähe zum Einsatzort

	
3
3

	
5
5

	
15
15



	Summe / Maximum
	36
	100
	300



Bewertungsskala
0 Punkte	nicht zufriedenstellend erfüllt
1 Punkt	nur teilweise erfüllt
2 Punkte	mit geringen Einschränkungen erfüllt
3 Punkte	vollständig erfüllt
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